
• 1. Tag: Wien–Lecce. 

06.40–10.20 Uhr Flug

Wien–Mailand–Bari.

Der Endpunkt der Via

Appia wird noch heute

durch eine Säule

gekennzeichnet. Die

Kirche Santa Maria del

Casale, 1332 errichtet, ist

mit großartigen Fresken

geschmückt. 160 km. 

Hotel Cristal****. 

• 2. Tag: Lecce. 

Der Domplatz mit seiner einheitlichen

Bebauung, die Fassade von Santa Croce

oder die Piazza Sant’Oronzo spiegeln den

Reichtum der Stadt wider. Anschließend

geht es in die malerische Altstadt Otranto,

dessen Kathedrale Santa Maria Annunziata

einen Mosaikboden aus der Zeit um 1165

und eine herrliche Krypta besitzt. 80 km.

• 3. Tag: Lecce. 

Die Kathedrale Santa Caterina di Alessan-

dria in Galatina ist für ihren hervorragen-

den Freskenschmuck berühmt. Das alte

Städtchen Gallipoli hat im Kern noch ganz

seinen mittelalterlichen Charakter bewahrt.

Anschließend besuchen wir das Capo di

Santa Maria di Leuca, den südlichsten

Punkt der Salentinischen Halbinsel. 120 km

• 4. Tag: Lecce–Bari. 

Das Nationalmuseum von Tarent besitzt

eine außergewöhnliche Sammlung griechi-

scher Keramik und im sogenannten „Gold-

schatz von Tarent“ antike Pretiosen. Nach

der kurzen Altstadtbesichtigung fahren wir

nach Alberobello. Hier sehen Sie die

schönsten Beispiele dieser seltsamen Archi-

tektur der Trullis, deren Charakteristikum

der runde Grundriß und das kegelförmige

Dach sind. Abschließend Besuch der Grotten

von Castellana mit formenreichen Sinterab-

lagerungen. 160 km. Castel Monte Park****.

• 5. Tag: Bari. 

Wir besuchen die Basilika San Nicola, die

1087 auf den Resten des ehemaligen byzan-

tinischen Gouverneurspalast errichtet wur-

de, und äußerst bemerkenswerte Kunst-

schätze enthält. Ebenfalls interessant das

mächtige Stauferkastell. Nachmittags Fahrt

nach Altamura, dessen Kathedrale ein

herrliches gotisches Portal aufweist. 80 km.

• 6. Tag: Bari. 

In der Kathedrale von Bitonto sind vor

allem die Hohenstaufenkanzel und die herr-

liche Krypta zu beachten. Ein schönes Bei-

x A p u l i e n

spiel der normanni-

schen Architektur

bietet Ruvo di Pu-

glia. Einen großarti-

gen Höhepunkt bildet

der Besuch von

Castel del Monte,

jenem legendären

Jagdschloß Friedrichs

II. aus der Zeit um

1240. In Barletta

sehen wir die Kolos-

salstatue eines römi-

schen Kaisers bei San

Sepolcro und eine Originaldarstellung Frie-

drichs II. Ein Gipfel der Kathedralbaukunst

ist Trani, eines der makellosesten Werke

der Romanik in ganz Europa mit herrlicher

Lage direkt am Meer. 

• 7. Tag: Bari–Foggia. 

Fahrt nach Canosa di Puglia, wo wir die

Grabkapelle des 1111 verstorbenen Bohe-

mund mit den schönen Bronzetoren besich-

tigen. Im kleinen Städtchen Troia bewu-

nern wir die Kathedrale mit den wundervol-

len Bronzeportalen, ein Glanzpunkt der Rei-

se. In Lucera sehen wir die gotische Kathe-

drale, das riesige Kastell der Sarazenen und

das relativ gut erhaltene Amphitheater. In

Foggia sehen Sie Reste der Residenz Kaisers

Friedrich II. 140 km. Hotel Atleti***.

• 8. Tag: Foggia–Wien.

Die romanischen Kirchen Santa Maria und

San Leonardo von Sipontu gehören zu den

herrlichsten Sakralbauten der Region. In

Monte Sant’ Angelo erleben wir die ein-

drucksvolle Wallfahrtskirche mit der Grot-

tenkapelle und besuchen das Grabmal der

Rothari. 180 km. 17.20-21.55 Uhr Flug

Bari–Milano–Wien. 

Apulien ist das Land, das die Griechen
als ihre „Magna Graecia“ kulturell
geprägt und die Römer im 4. vJh. ihrer
Zivilisation unterworfen haben. Die
Byzantiner hielten im Mittelalter noch
lange Zeit das griechische Erbe wach.
Apulien war vielen Eroberungszügen
ausgesetzt, bevor es im 11. Jh. ein Her-
zogtum der Normannen wurde, die
herrlichste Kathedralen entstehen lie-
ßen. Apulien war eine Hochburg im
Kampf der Staufer gegen das Papst-
tum. Mit Castel del Monte hat Kaiser
Friedrich II. der Nachwelt ein bemer-
kenswertes Beispiel mittelalterlicher
Baukunst hinterlassen. Während der
Kreuzzüge ließen die Ritter ihre Schiffe
von den Häfen Apuliens aus starten. 

Begegnung mit
den Normannen 
und Staufern

8 Tage Linienflug/Bus, Halbpension

Termin: Sa  15. 03. - Sa  22. 03. 2008
Sa  04. 10. - Sa  11. 10. 2008

Pauschalpreis: ™ 1.690
Einbettzimmer    ™ 290

Leistungen: Flüge mit Alitalia, klima-
tisierter Bus, ****Hotels*** (Du/WC) wie
angegeben, Halbpension, alle Besichtigun-
gen (ohne Eintrittsgebühren), Flughafenta-
xen, Ticket service charge, Reiseliteratur,
qualifizierte Reiseführung.

Teilnehmerzahl: min. 12/max. 30 Personen
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Leitung:  Univ.-Prof. Dr. Rainer Mlitz, Harald Kastner; u.a.

Castel del Monte

Bitonto: Hohenstaufenkanzel

Apulien Farbe  06.10.2007  11:39 Uhr  Seite 1


